
Anmeldung
Anmeldung bitte bis spätestens 27.08.2012

Harald lamisch 
h.lamisch@multiplesmyelom.at

Tel.: 0676 / 320 62 94

Wir bieten einen kostenlosen Bustransfer von  
Wien nach Krems an. Bitte geben Sie bei Ihrer  

Anmeldung die Anzahl der teilnehmenden Personen  
(inkl. Begleitpersonen) bekannt und ob Sie den Bustrans-
fer in Anspruch nehmen. Die Veranstaltung ist kostenfrei.

AbfAHrT: 
07:30 uhr, 1150 Wien, felberstraße 4

(Hotel mercure, gegenüber Westbahnhof)
 

für sonsTige rückfrAgen:
 Sonja Pearsall

s.pearsall@multiplesmyelom.at
Tel.: 0664 / 140 84 12

knocHen 
im fokus

VerAnsTAlTungsorT: 
imc fachhochschule krems, 

Am campus krems, Trakt g, großer Hörsaal e06

www.multiplesmyelom.at

informationsveranstaltung
8. september 2012

Wir danken folgenden  
sponsoren:

Autobusunternehmen franz Hofer, 
Aspang/Wechsel

The charlie Pearsall 
memorial brackets raffle

Anfahrt und Anmeldung
1) Aus Wien (S5) und aus der
Wachau (B3/B33) kommend
fahren Sie bis zum Kreisverkehr 
bei der „Schiffstation“. Von
dort fahren Sie in den nächsten
Kreisverkehr (Richtung
Zentrum) ein und verlassen
diesen in Richtung Campus
Krems.
Parkmöglichkeit A) Parkhaus
P1 (Campus)
Sie biegen direkt bei der
Kunsthalle rechts ab - nach ca.
150 Meter sehen Sie das
Parkhaus P1 (Campus).
Das Parkhaus P1 ist
kostenpflichtig, 1 €pro Stunde,
max. 8 €pro Tag. Fußweg zum
FH-Gebäude Trakt G max. 3
Minuten.
Parkmöglichkeit B) Campus
West
Sie fahren nach dem zweiten

Kreisverkehr in die Dr. Karl-Dorrekstraße ein bis zum Parkhaus P4 (Campus West/Hotel Arte, für das
Navigationssystem Dr. Karl-Dorrekstraße 23 eingeben). Dieses ist ebenfalls kostenpflichtig (siehe P1). Dann gehen
Sie über die Campus Promenade geradeaus direkt zum Gebäudetrakt G der FH Krems.
2) Aus dem Waldviertel (B37) und St. Pölten (S33) kommend nehmen Sie die Ausfahrt Krems Zentrum und folgen
den Anfahrtshinweisen aus Punkt 1.

Aufgrund begrenzter Teilnehmerzahl bitte Anmeldung unter:

Email: office2@osteoprotect.at Rückfragen bitte an: 
Fax: 02732/804-6740 Elfriede Steger, office2@osteoprotect.at
                                                                   Univ.-Prof. Dr. Martin Pecherstorfer

martin.pecherstorfer@krems.lknoe.at

Anrechenbarkeit:
Ärzte und Ärztinnen erhalten 6 fachspezifische Fortbildungspunkte

Max. Kosten:
Selbstzahler: Tagesgebühr € 50,- inkl. Pausengetränke und Mittagessen
Die Teilnahmegebühr für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der niederösterreichischen Landeskliniken
kann entsprechend den geltenden Aus- und Weiterbildungsvorschriften entfallen.

Mit freundlicher Unterstützung von: 

EINLADUNG

ZUM

2. NÖ ONKOLOGIETAG

17. Februar 2012

IMC Fachhochschule Krems
Am Campus Krems, Trakt G

A-3500 Krems
Großer Hörsaal E 06
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sehr geehrte Patientinnen!
sehr geehrte Angehörige!

Bei Brust- und Prostatakrebs und beim Multiplen Myelom 
stellt der Befall der Knochen eine häufige und schwer-
wiegende Komplikation dar. Aus diesem Grund hat die 
SH-Gruppe  „Multiples Myelom Selbsthilfe Österreich“ den 
heutigen Knochentag ins Leben gerufen. Es ist uns daher 
eine ganz besondere Freude, alle Betroffenen der SH-
Gruppen Brustkrebs, Prostatakrebs und Multiples Myelom 
zu einem Wissensaustausch einzuladen. 

Experten und Spezialisten für Diagnostik und Behandlung 
von Knochenbefall bei Prostata-, Brustkrebs und Multi-
plem Myelom werden Sie über den derzeitigen Stand der 
Wissenschaft informieren und am Nachmittag können Sie 
in zahlreichen Vorträgen Ihr Wissen vertiefen.  

Wir hoffen, dass wir alle bei diesem Treffen sehr viel lernen 
und dass auch der Kontakt zwischen PatientInnen, Ange-
hörigen und Ärzten vertieft werden kann.

Die Karl Landsteiner Gesellschaft für Supportive Krebs- 
therapie und die SH-Gruppen „Multiples Myelom Selbsthilfe  
Österreich“ laden unter Miteinbeziehung der SH-Gruppen 
Brust- und Prostatakrebs zu einem PatientInnen- und  
Angehörigen-Tag in die IMC Fachhochschule Krems ein. 

Univ.-Prof. Dr. 
Martin Pecherstorfer 
Leiter des Institutes für 
Supportive Krebstherapie

Sonja Pearsall
MM Angehörige

Multiples Myelom  
Selbsthilfe Österreich

Vorwort
Es ist uns eine Freude, Sie zum 2. Niederösterreichischen Onkologietag in die
IMC Fachhochschule Krems einzuladen. Sinn dieser Veranstaltung ist – wie
schon im Vorjahr – einerseits der Wissensaustausch (Spezialisten eines Faches
werden für Spezialisten eines anderen Faches Vorträge halten) und andererseits 
soll mit diesem Tag gezeigt werden, dass eine State of the Art-Therapie von
onkologischen Patienten nur durch eine fachübergreifende Kooperation
möglich ist.

Nahezu alle NÖ Ärztinnen und Ärzte, die in der Diagnostik bzw. Therapie von
Krebserkrankungen tätig sind, arbeiten in Krankenhäusern der NÖ
Landeskliniken-Holding. Aus diesem Grund haben die Spitäler
Niederösterreichs ein sehr hohes Potenzial in der onkologischen Forschung.
Wir könnten daher in diesem Bereich eine führende Position in Österreich einnehmen. 

Das heutige Programm wurde in Zusammenarbeit mit Univ.-Doz. Dr. Friedrich Längle, Vorstand der
Chirurgischen Abteilung des LK Wr. Neustadt, erstellt. 

Ich hoffe, dass wir mit den ausgewählten Themen Ihr Interesse wecken und ersuche Sie, durch Ihre
Anwesenheit ein Zeichen zu setzen, dass die Betreuung von onkologischen Patienten in den Spitälern
der Landeskliniken-Holding eine vorrangige Position einnimmt.

Univ.-Prof. Dr. Martin Pecherstorfer,
Leiter des hämatologisch-onkologischen Dienstes am LK Krems

Programm

09:00 Begrüßung Univ.- Prof. Dr. Martin Pecherstorfer
Leiter des hämatologisch-onkologischen Dienstes am LK Krems

           Einleitung Dr. Robert Griessner
           Medizinischer Geschäftsführer der NÖ Landeskliniken-Holding
           Eröffnung

durch einen Vertreter von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll

LABOR - PATHOLOGIE
Moderation: Prim. Dr. Michael Ecker, LK Krems

09:30  Durchflusszytometrie
            Prim. Dr. Karin Köhrer MSc, MBA, LK Wr. Neustadt
09:55  Histomorphologische und molekularpathologische Prognosefaktoren beim 
            Bronchuskarzinom

Prim. Dr. Otto M. Braun, LK Horn
10:20  Das Mammakarzinom – Die Rolle des Pathologen in Diagnostik und Therapie
            OA Dr. Hubert Kaiser, LK Krems

RADIOLOGIE
Moderation: Prim. Univ.-Doz. Dr. Paul Christian Hajek, LK Wr. Neustadt

11:00  Interventionell-radiologische Therapiemöglichkeit beim hepatozellulären Karzinom
Ass. Dr. Marcel Huber, LK Wr. Neustadt

11:25 Was Sie schon immer über „PET“ wissen wollten
      OA Dr. Konrad Weiß, OA Dr. Elke Dimou, LK Wr. Neustadt

11:50  Radiologisch-perioperatives Management des Mammakarzinoms
            OA Dr. Karin Kainz, Prim. Dr. Hans Mosser, LK Krems

HNO - KIEFERCHIRURGIE
Moderation: Prim. Univ.-Prof. Dr. Csilla Neuchrist, LK Mistelbach

13:00  Diagnostische Konzepte in der Kopf- und Halschirurgie
Prim. Dr. Heinz Jünger, LK Krems

13:20  Operative Therapien aus der Sicht des Kieferchirurgen
Prim. Univ.-Prof. DDr. Franz Watzinger, LK St. Pölten

13:35  Operative und nicht operative Therapien aus Sicht des HNO-Chirurgen
  Prim. Univ.-Prof. Dr. Csilla Neuchrist, LK Mistelbach 

14:00  Nachsorge bei Kopf- und Halstumoren
  Prim. Univ.-Prof. Dr. Csilla Neuchrist, LK Mistelbach 

NEUROCHIRURGIE
Moderation: Prim. Univ.-Doz. Dr. Johannes Burtscher, LK Wr. Neustadt

14:25  Photodetektion mit 5-ALA bei malignen Gliomen
 Prim. Univ.-Doz. Dr. Johannes Burtscher, LK Wr. Neustadt

14:50 Chirurgie cerebraler Metastasen
OA Dr. Robert Deinsberger, LK St. Pölten 

15:15  Chirurgische Möglichkeiten bei spinalen Metastasen
OA Dr. Ingo Decristoforo, LK St. Pölten 

DERMATOLOGIE
Moderation:  Prim. Univ.-Prof. Dr. Robert Müllegger, LK Wr. Neustadt

16:00  Nicht-melanozytärer weißer Hautkrebs
            Prim. Univ.-Doz. Dr. Robert Müllegger, LK Wr. Neustadt 
16.30 Malignes Melanom

Prim. Univ.-Prof. Dr. Franz Trautinger, LK St. Pölten

FÄCHERÜBERGREIFENDE, SPEZIELLE THEMEN
Moderation:  Univ.-Prof. Dr. Martin Pecherstorfer, LK Krems

17:00  „Exercise Therapie“ – die vierte Säule in der Onkologie
            Prim. Dr. Angelika Karner-Nechvile, MSc, MBA, LK Wr. Neustadt
17.25 Mangelernährung – ein ernstes Problem in der Onkologie

Prim. Univ.-Doz. Dr. Friedrich Längle, LK Wr. Neustadt

ab 09:30 registrierung 

10:00 eröffnung und begrüßung
 univ.-Prof. dr. martin Pecherstorfer
 Leiter des Institutes für  
 Supportive Krebstherapie
 sonja Pearsall 
 Multiples Myelom Selbsthilfe Österreich
 lAbg. bgm. inge rinke
 Bürgermeisterin der Stadt Krems

10:15 Vortrag
 Wie entstehen knochenmetastasen 
 univ.-Prof. dr. martin Pecherstorfer
 Facharzt für Hämatologie und Onkologie   

11:15 Pause 

11:30 Vorträge (zur Auswahl)
 multiples myelom – eine form von  
 knochenkrebs?
 Priv.-doz. dr. gudrun Pohl
 Fachärztin für Hämatologie und Onkologie 

 moderne Therapie des mammakarzinoms  
 und Auswirkungen auf das knochensystem
 oA dr. klaus Tögel
 Facharzt für Chirurgie

 Prostatakarzinom und knochenmetastasen
 univ.-Prof. dr. gero kramer
 Facharzt für Urologie 

12:45 Zusammenfassung der Vorträge  
 und Podiumsdiskussion 
 Moderatorin: mag. Alice Herzog 

anschl. mittagspause  

Vorträge
(drei blöcke mit jeweils drei Vorträgen zur Auswahl)  

14:00 – 14:30  1a, 1b, 1c
14:40 – 15:10   2a, 2b, 2c
15:20 – 15:50   3a, 3b, 3c

1a) möglichkeiten der strahlentherapie bei   
  knochenmetastasen
  Prim. mag. dr. Anja bayerl (1a)
  Fachärztin für Strahlentherapie und  
  Radioonkologie

1b, 3c)  neuigkeiten aus der komplementärmedizini- 
  schen forschung (Vit d, selen, Antioxidan- 
  tien, neue methoden: sauerstofftherapie,  
  Hyperthermie)
  dr. Peter swoboda (1b und 3c)
  Facharzt für Innere Medizin, Komplementärmedizin

1c, 2a)  kieferschädigung bei länger andauernder  
  Therapie mit bisphosphonaten und  
  denosumab
  Priv.-doz. ddr. Arno Wutzl (1c und 2a)
  Facharzt für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie

2b)  rolle der ernährung im leben von menschen  
  mit onkologischer erkrankung
  mmag. Judith Haudum, msc (2b)
  Magistra der Ernährungs- und Sportwissenschaften

2c, 3a)  bewegung für onkologisch erkrankte  
  Patientinnen
  dr. Alfred fridrik (2c und 3a)
  Arzt für Allgemeinmedizin

3b)  unterschiedliche richtungen der Psycho- 
  therapie und ihre relevanz bei onkologischen  
  Problemen
  dr. gerd eichberger, Tulln (3b)
  Facharzt für Psychiatrie und Neurologie

ab 16:00 Zusammenfassung der ergebnisse  
  Moderation: mag. Alice Herzog

ab 16:30 Jause & erfahrungsaustausch der Teilnehmer

ab 17:00  Abreise

Programm


